
                       

 

 
Protokoll der Generalversammlung 2021 

am 27. Juni. 2021  bei Daniel Öschlberger in Huttich 1, Seekirchen  

Beginn: 10.00 Uhr 

P1) Begrüßung 

Der Obmann begrüßte die zahlreich erschienenen Mitglieder und Gäste auf das herzlichste. Insgesamt sind zur 

Versammlung 21 Personen angereist. 

Aus diversen Gründen haben sich zahlreiche Mitglieder und Funktionäre entschuldigt. Mit ein Grund waren 

sicherlich auch noch die Corona Auflagen. 

Leider musste auch heuer unsere Tagung auf Grund von Covid-19 um 1 Tag verkürzt und der Termin auf 

einen späteren Zeitpunkt verschoben werden.   

Wir vom SV sind sehr froh, dass sich Daniel mit seinen Team bereit erklärt hat, diese Veranstaltung am 

privaten Zachhiesenhof durchzuführen. Dafür im Namen des SV vielen herzlichen Dank.  Durch viel Platz und 

dem bereitgestellten Desinfektionsmittel konnten die Vorgaben zum Schutz der Mitglieder gewährleistet 

werden. Die räumlichen Gegebenheiten waren für uns wie geschaffen. 

Für ausreichend Getränke hat Daniel gesorgt, auch dafür gebührt ihm ein Dankeschön.  

Der Obmann hat für die diesjährige Versammlung zusätzlich zu den Mitgliedern persönlich noch mehrere  

Steirehuhnzüchter(innen) mit E-Mail Adresse eingeladen. 

Auch in diesem Jahr hat sich die Einladung zahlreicher Steirerhuhnzüchter positiv ausgewirkt. Bei der 

Versammlung ist der Zuchtfreund Koller Helfried dem SV beigetreten. Lieber Freund herzlich willkommen im 

SV der Steirerhuhnzüchter. 

P2) Totengedenken:  

Im abgelaufenen Vereinsjahr hatten wir keinen Todesfall (auch nicht an Corona) unter den SV Mitgliedern.  

P3) Verlesen des Protokolls und Genehmigung 
Auf die Verlesung des Protokolls von der JHV 2020 konnte verzichtet werden, da dieses jedem Mitglied per 

Post  oder E-Mail  zugegangen ist, außerdem auf der Webseite aufgeschaltet ist.  Einstimmig angenommen. 

 

P4) Bericht der Kassierin und Mitgliederbewegung 
Unsere langjährige Kassierin  Berta Heftberger berichtete über einen positiven Kassenstand.  

Auf Grund der Corona Epidemie wurden 2020 alle Ausstellungen abgesagt. Damit verbunden gab es außer 

dem Mitgliedsbeitrag keine Einnahmen im SV. Auch die Ausgaben mit 998€ ( LVB Beitrag Porto und 

Büromaterial ) waren eher gering, gegenüber einem normalem Jahr.   

In Zukunft werden Mitglieder, die trotz mehrmaliger Erinnerungen zur Zahlung des MB 3 Jahre im Rückstand 

sind, vom SV abgemeldet.  

Derzeitiger Mitgliederstand; 2 Ehrenmitglieder, 72 aktive und 4 Jugendliche. 

Ende 2020 wurden 3 Mitglieder abgemeldet 

 im Laufe des Jahres 2020 sind  2 Züchter dem SV beigetreten, wie bereits oben erwähnt, ist auch bei der 

diesjährigen JHV ein Zuchtfreund in den SV eingetreten.     

                

P5) Bericht der Kassenprüfer 
Die Zfrd. Heinz Blöchl und Obermüller Erich überprüften die Kasse, das Kassenbuch und sämtliche Belege. 

Sie stellten der Kassierin ein Lob aus und bedankten sich im Namen des SV für die vorbildliche Arbeit. 

 

P6) Entlastung des Kassiers und des gesamten Vortandes   
Der Sprecher der Kassenprüfer (Blöchl) stellte den Antrag auf Entlastung der Kassierin und des gesamten 

Vorstandes. Dieser wurde einstimmig angenommen. 

 

  



                       

 

P7) Bericht des Obmanns 

a) Rückblick 2020: 

geschätzte Züchterfrauen und Zuchtfreunde, 

mein diesjähriger Rückblick auf das letzte Jahr fällt sehr kurz aus. Durch Corona wurden leider alle 

Ausstellungen abgesagt und somit gibt es von meiner Seite auch nichts zu berichten. 

Bedanken möchte ich mich trotzdem noch bei Gabi und Heinz für die sehr gut organisierte JHV 2020. 

Wollen wir hoffen und ich bin „guter Dinge“ dass heuer wieder Ausstellungen abgehalten werden können. 

  

 b)Bericht des Obmannstvellv. 

Oskar Bachinger hat mir am Telefon mitgeteilt, dass er keinem RÖK Verein mehr als Mitglied angehört und 

somit als OBM Stellv. nicht mehr zu Verfügung steht.  

Er persönlich bleibe dem SV als unterstützendes Mitglied erhalten, betreibe aber nur mehr eine Erhaltungszucht. 

Die Landes–Süd–Ost-Schau findet im November 2021 in Piber statt. 

 

c) Projekt Legeleistungsprüfung Sulmtaler 

Zfrd. Ries Franz berichtet über dieses Ergebnis und wird mit dem Protokoll bzw. der Webseite veröffentlicht.   

 

P8) Bericht der Zuchtwarte 

 

a)Schaffner Josef:  

Sulmtaler und Zwerge 

Werte Züchterkollegen hier mein kurzer Rückblick auf das Zuchtjahr 2020 der  Rassen Sulmtaler  und 

Zwerg Sulmtaler.  

Durch die vom Obmann erwähnten Absagen sämtlicher Kleintierausstellungen waren auch unsere Rassen 

betroffen, schade dass wir unsere schönen Sulmtaler und deren Zwerge nicht zeigen konnten.  

Aber nach wie vor ist die Beliebtheit der großen Sulmtaler ungebrochen, dies zeigt sich in den 

Meldezahlen im gesamten Bundesgebiet. Trotz Corona konnten alle überzähligen Jungtiere an den Mann         

( Frau ) gebracht werden. Der Hauptfarbschlag ist in seiner Qualität recht gefestigt. Einzelne Tiere die dem 

gewünschten Musterbild nicht entsprechen sind die Ausnahme, hier sind die Hauptprobleme die 

Gefiederqualität, die nicht vorhandene Nebenbesichelung bei den Hähnen, Schilf in den Schwingen und zum 

teil schwach ausgeprägtes Flügeldreieck.  

Bei den Hennen etwas zu viel schwarze Halszeichnung, sehr tiefer Stand und wie schon bei den Hähnen 

erwähnt, das fehlende Nebendeckgefieder der Steuerfedern, das sich in der Zucht auf die Hähne niederschlägt. 

Einigen Hähnen wäre ein rassetypischerer Kammschnitt gewünscht. Der Standard verlangt 4-6 breit 

angesetzte Kammzacken, 7-9 recht schmale Kammzacken gehören zum Altsteirer und nicht zum Sulmtaler.  

In Zukunft soll auf die Schopfgröße der Sulmtaler und den Zwerg Sulmtaler mehr Augenmerk geschenkt 

werden. Da die Sulmtaler ein Flaumreicheres Gefieder aufweisen als die Altsteirer, fällt auch der Schopf etwas 

mit lockerer Feder aus. Aber dies darf nicht zu einer Beeinträchtigung der Sichtfreiheit führen. 

Die Züchter sollten bei den Jungtieren schon nach dem Schlupf darauf schauen, ob nicht doch Küken dabei 

sind, die eine Protuberanz andeuten. Dies ist ein besonderes Merkmal bei Haubenhühnern und nicht bei 

unseren Steirerhühnern. Jungtieren mit solchen Schädelerhöhungen gehören für die Zucht aussortiert, den 

diese Jungtiere neigen zu großen Schöpfen, in Richtung Federhaube.  

Bei den Hennen muß auch das Flügeldreieck deutlich erkennbar sein, starke Säumung am Deckgefieder ist 

nicht erwünscht, aber dafür etwas mehr grauer Farbton im Untergefieder erhält das Farbpigment in Schwingen 

und Steuerfedern. 

Bitte schaut bei den Hähnen auf die Schopfgröße, eine knappe Befiederung vererbt sich auch auf die Hennen.    

Nun zu den Zwerg-Sulmtalern, hier ist die Menge der Tiere und Züchtern rückläufig, aus welchen 

Gründen auch immer. Farblich gleichmäßiger als die Großrasse. Die Größenunterschiede bestehen nach wie 

vor,  Zwerg Sulmtaler sollen nicht kleiner wie die Zwerg Altsteirer sein. Bei Kämmen und Kehllappen gibt es 

immer wieder verschiedene Auslegungen,  dies liegt oft im Auge des Betrachters, was ein Fehler oder Wunsch 

ist, hier sollte etwas mehr Einheitlichkeit bei der Beurteilung einkehren.  

 

  



                       

 

b)Stroblmair Hermann:  

Altsteirer und Zwerge: 

Bitte beachten: V-Tiere sollen auf beiden Seiten immer 10 Handschwingen haben. 

Die Halsfarbe bei den Hennen soll braun-rot sein und nicht gelblich. (strohig) 

Zwerg-Altsteirer haben Ringgröße 12 bei den Hennen. 

Bei den Hähnen darauf achten, dass der Ring über dem Sporn aufgezogen wird, solange dieser sich 

frei bewegen lässt, hat dies bei der Bewertung keine Auswirkung. Fest sitzende Ringe haben einen           

Ausschluss zur Folge. 

 
c)Hagmann Walter 

Bericht SV Homepage: 

Auf der Homepage www.steirerhuehner.at gibt es eine Mitgliederliste. Diese wird sehr gerne von 

Kaufinteressenten besucht. Darum wäre es gut, wenn jene, die die Datenschutzerklärung nicht 

unterschrieben haben (Daten sind ausgeblendet), die Datenschutzerklärung (siehe Homepage) 

unterschreiben und an den Obmann schicken (mailen) würden, damit wir eine vollständige 

Homepage haben.  

Außerdem kann jeder Züchter sich und seine Tiere auf einer ganzen Seite mit Fotos kurz vorstellen. 

Bitte ein Mail an walter.hagmann@gmx.at 

Die Tierbörse wird auch ganz gerne genutzt. In letzter Zeit aber etwas weniger. 

Die Homepage hat 13000 Deutsche  und 10000 Österreichische Besucher, sowie 3600 Amerikaner. 

Insgesamt wurde die Homepage bisher 124 000 mal aus 99 Ländern besucht. 

 

Auf Facebook hat unsere Gruppe bereits 956 Mitglieder. 

Die Whats-App-Gruppe des SV hat 33 Teilnehmer. Es kann jeder gerne mitmachen. 0664 173 4006. 
Wer dabei sein will, soll sich bei Walter Hagmann mit Name und Telefonnummer melden 

 
P9) Festlegung des Mitgliedsbeitrages für 2022 
  Der Mitgliedsbeitrag für 2022 kann wegen des guten Kassenstandes mit  15  Euro gleich bleiben.                           

    Einstimmig dafür. 

P10) Behandlung eingebrachter Anträge 
   Obmann Heftberger stellt einen mündlichen Antrag. 

 Die Aussteller bei der 24. Bundesschau in Wels 2021 sollten vom SV finanziell unterstützt werden. 

 Man einigt sich, jeder Aussteller des SV ST 10 bekommt 25€ Förderung. Vorschlag einstimmig angenommen. 

 Für eine Beteiligung mit einer Präsentation unserer schönen Steirerhühner anläßlich dieser B- Schau stimmt    

          man sich zu einem späteren Zeitpunkt ab.     

P11) Neuwahlen 

 Zfrd. Stroblmaier wurde als Wahlleiter vorgeschlagen. 

 Wahlvorschlag wurde keiner eingebracht. 

 Gustl Heftberger und Berta Heftberger stellen sich noch mal für 3 Jahre zur Wahl,  

          Walter Hagmann für 3 Jahre als Schriftführer und Webmaster. 

 die gewählten Funktionäre für 3 Jahre 

 Obmann: Heftberger Gust 

 Obmannstellv. Schaffner Sepp 

  Kassier: Heftberger Berta 

  Kassierstellv. Blöchl Gabi 

 Schriftführer und Webmaster: Hagmann Walter 

    Schriftfühererstellv. Schaffner Sepp 

   Kassenprüfer: Obermüller Erich 

 Kassenprüfer: Blöchl Heinz 

    ZW Altsteirer + Zwerge: Stroblmaier Hermann 

 ZW Sulmtaler + Zwerge: Schaffner Sepp  

  

http://www.steirerhuehner.at/
mailto:walter.hagmann@gmx.at


                       

 

P12) HSS 2021  
 Unsere HSS wird der 24. Bundesschau in Wels 20.+21. November 2021 angeschlossen. 

Auf Grund von Covid-19 hängt zwar das Ganze noch etwas unsicher in der Luft, die Planungen jedoch laufen 

für diese Schau. 

Den Veranstaltern solcher Großschauen werden aber sehr hohe Vorschriften auferlegt, dass eine Reibungslose 

Abwicklung sehr erschwert wird. Im Falle einer wieder aufflammenden Infektion, kann man die Ausstellung 

auch zu einem späteren Zeitpunkt noch absagen. 

Die Veterinär Bestimmungen für In- und Ausländische Aussteller werden mit den Ausstellungsbestimmungen 

bekannt gegeben. Die EU plant ja ein totales Transportverbot von lebenden Tieren. Das würde auch alle 

internationalen Kleintierausstellungen betreffen. Informiere euch rechtzeitig.      

 

P13) HSS Peisrichter  
Als Preisrichter für die HSS wurde Herr Hollaus Martin Altsteirer und Zwerge und Herr Stefan Grundner für 

Sulmtaler und Zwerge vorgeschlagen.   

P14) Präsentation der Steirerhühner im Eingangsbereich B-Schau mit Volieren. 
Für die Präsentation unserer schönen Rassen haben sich mehrere Zuchtfreunde bereit erklärt, Tiere in Volieren 

auszustellen. Pro Rasse ein Stamm mit 1,2 Tieren. Wird intern noch abgesprochen wer Tiere zu Verfügung 

stellt. 

P15) JHV und Züchterplausch 2022, am 25.+26. Juni 2022 
Zfrd. Pleiner Werner hat sich um die Durchführung der nächsten JHV mit Züchterplausch beworben. 

Danke für deine Zusage.  

Laut Information von Schaffner Sepp ist der Züchterplausch und die JHV am Gelände des Mautner Tierparks 

(Steiermark) geplant, am Sonntag nach der Tierbesprechung dürfen wir den Tierpark mit Werner als dessen 

Mitarbeiter besichtigen. Genauere Informationen erfolgen mittels Rundschreiben und der Einladung 2022.  

P16) 30. Europaschau 2022. 

Wie bereits bekannt, hat die Österreichische Ausstellungsleitung die in Tulln geplante EE Schau 2021 auf 

Grund von Covid 19 bereits 2020 abgesagt. 

Der polnische Kleintierzuchtverband hat sich darauf bereit erklärt, diese EE Schau vom 11.-13. November in 

der Messe Kielce zu übernehmen. 

Zur Zeit sind noch keine näheren Unterlagen vorhanden. 

Als Obmann des SV der Steirerhühner würde ich mir eine Beteiligung als Werbung für unsere Rassen schon 

wünschen. Die Auflagen dazu müssen aber für die Aussteller machbar sein. Sammeltransport würde sicherlich  

vom RÖK wieder organisiert. 

P 17)Wünsche und Anregungen 

 Markante Geburtstage: 

 75zig; Heftberger Berta, Schachinger Karl 

 70zig; Roßberger Xaver 

 50zig; Daubebüchel Christian, Obermüller Erich, Safundzic Kresimir, Schreiner Martin, Wierer Franz 

P18) Schlusswort    
Der Obmann bedankte sich für das kommen und der regen Mitarbeit, wünschte allen eine gute Heimfahrt  und 

eine Virenfreie Zeit und schloss die Sitzung um 12.00 Uhr.   

Nach dem Mittagessen wurden die mitgebrachten weißen Altsteirer,  Zwerg Altsteirer, Sulmtaler von 

Zuchtwarten und Obmann besprochen.  

Für Tierbesprechungen ist es immer wichtig, Tiere mit Fehlern mitzubringen. 

P19) Foto Ries Franz 

 Franz Ries machte noch ein sehr schönes Foto von den Versammlungsteilnehmern. Danke Franz. 

Nach dem ausgezeichnetem Mittagessen und der Tierbesprechung gab es noch Kaffee und Kuchen. 

Danke auch an die Kuchenspenden der mitgereisten Züchterfrauen.  

 

Schriftführer: Hagmann Walter         Obmann: Gustl Heftberger 

 

 

 



                       

 

 
 

   Jahreshauptversammlung 2021 des „Sonderverein der Steirerhuhnzüchter Österreichs, 

ST10“ am So 27.Juni 2021 bei Fam. Daniel Öschlsberger in Huttich 1, 5201 Seekirchen am 

Wallersee 
Die Versammlungsteilnehmer und ihre mitgereisten Partnerinnen stellten sich am Sonntagmittag  zu einem 

Gruppenfoto auf:  von links: Toni Eberl, Raubling; Daniel Öschlsberger, Ausrichter; Annemarie Riel, 

Maitenbeth, Walter Hagmann, Oberteufenbach; Erich Obermüller, Sonnberg; August Heftberger, SV-

Vorsitzender; dahinter Stefan Leitner, Schenkenfelden; Stefan Penco, Geinberg; dahinter Annemarie 

Grabmayr, Mischendorf; Gertrude Meier, Zeltweg;  Karl Schachinger, Schalchham; Hermann Stroblmair, 

Gallneukirchen; Berta Heftberger, Grolzham, Julius Kaiser, Rechnitz; Helfried Koller, Großpetersdorf; 

Maria Schachinger, Schalchham, Heinz Blöchl, Summerau; Josef Schaffner, Wundschuh; Gabi Blöchl, 

Summerau; dahinter Christoph Aichmeier, Aflenz; Franz Ries, Hebertsfelden;    

                                                                                                                                               

      Foto: Franz Ries, DE84332 Hebertsfelden 

 
                                                                          


